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Winterabenö*

Scbtoarzer, abcnötichtc Tannenbang, immer mehr erfterbenb, bis in Nacht

fteigenb in ben halten, rointereeinen mit ber Dämmerung bein Licht oergetjt:
Himmel, um zuhöchft im Uebergang über beinern bunhelcn Haupte frebt

ztoileben Tag unb Dämmerung felbft zu friieinen, ftill unb ftät ein erfter Stern entfacht.

Doch als fträubteft bu bien, ganz zu roeichen,

fteigft bu, in ber halten Sterne Strahl
nächtlich fiditbar, aus bem geifterbleichen

frernbelchienenen Schnee im Tal.
frif} 6. Äuttnrieth,

Symbolisch
oder: Daher der Name

Wehropfer: Gewissen Leuten ist kein
Opfer zu groh, sich dagegen zu
wehren.

Umsatzsfeuer: Um den Satz dieser
Steuer wird kräftig gekämpft.

Steuerbukett ist nicht symbolisch,
sondern deplaciert. Ein richtiges Bukeft
macht Freude, sieht nach mehr aus
als es kostet und ist schnell verblüht.
Das Steuerbukett hat leider völlig
entgegengesetzte Eigenschaften.

AbisZ

Wehret den Anfängen
In einer Zürcher Zeitung war folgendes

zu lesen:

«Am Dienstag ist die Berner Stadtpolizei in
das ehemalige bürgerliche Knabenwaisenhaus
umgezogen, dessen Innenräume zu einer
Polizeikaserne umgebaut worden waren. Die
Räume, die durch den Wegzug der Stadf-
polizei frei werden, können zur Konzentrafion

von Verwaltungen benutz) werden.»

Ob es sich hier auf Anregung des
Elefanfenklubs nicht um ein
Konzentrationslager für städtische Funktionäre
handelt? Ich fürchte fast. Anders kann
ich die Sache nicht verstehen, weil nach
gewöhnlichem Sprachgebrauch
freigewordene Räume eher zur Ausdehnung

bereits bestehender Verwaltungen

benützt werden. Anton

's Muul uf und d'Auge zue, es gahf verby

Sport-Abzeichen
Auherrhoder: «Wääsch wo d'lnner-

rhoder 's Schporfabzääche trääged?»
Innerrhoder: «Nää, i wääs es nüüd.»

Auherrhoder: «Hä, a de-n-Ohre, du
Hambisch.» Ma

* Das Titelgedicht wurde der soeben erschienenen
Sammlung schöner Gedichte" von Fritz E. Autenrieth
entnommen. Zum Ankauf lebhaft empfohlen. Preis 5 Fr.

La voilà
nämlich die erwartete Luxussteuer. Aber
ich bin doch erschrocken, als ich den
Gesetzestext las. Ist das wirklich Luxus,

was unsere Behörden darunter verstanden

haben? Unvollständig ist die
Besteuerung auf jeden Fall.

Folgende Dinge hätten unbedingt
hineingehört:
Der Butterkühler.
Der Eiereinmachtopf.
Der grofje Einmachbutferfopf.
Die Haushaltungsgeldkassetfe.
Die elektrische Kafimühle für grofje Quantitäten.
Das Späckchästli.

Was mir sonst noch alles durch den

Kopf geht, darf ich nicht sagen. Aber
wie ich Ihren Kopf zu kennen glaube,
denken Sie dasselbe. Wenn man im

Vergleich damit an Radioapparate und

Gramiplatten denkt, die jefzt Luxus

sind AbisZ

Das Ende aller Enden

Die Kunst des Briefschreibens
verschwand mif dem Erscheinen der
Schreibmaschine. Die Kunst des
Erzählens mit dem Aufkommen des
Telephons. Die Kunst des Lesens
verschwand mit dem Erscheinen des Films.

Die Kunst des Zuhörens mit dem Radio.

Da gaben die Menschen es auf zu

denken: Daher das Lied von der Lili

Marleen Sed-

ZURICH
Hahnhofbrtlckr.

Fleischlose Tage sind
kein Hindernis gut zu essen

das ideale Geschenk
für den Herrn

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau /Bern

Moni d'Or, Johannisberg
In Sonnenglut und heifjen Felsen

herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher
Wein lür grofje Feste und für iiebe

Menschen.

BERG ER & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
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Winterabend*

Schwarzer, abendlicher lannenhang, immer mehr ersterbend, bis in flacht
steigend in den kalten, winterreinen mit der Dämmerung dein l.icht vergeht:
Bimmel, um luhächst im Uebergang über deinem dunkelen Raupte steht

Zwischen lag und Dämmerung selbst iu läieinen, still und ttät ein erster 8tern entfacht.

Doch als sträubtest du dich, gani iu weichen,

steigst du, in der kalten Sterne 8trahl
nächtlich sichtbar, aus dem geisterb leichen

tternbetchienenen 8chnee im lal.
t^ri«, e. Kutenrietli

Lgmbolisch
ocior: Oskor cler r>isms

Wslirootsr: Oswizzsn i.suisn izt Icsin

Ootsr zu grokz, zicli cisgsgsn zu
wsii rsn.

Umzstzzieusr: Um clen 5stz ciiszsr
Ztsusr wircl Icrsttig gslcsmszit.

5isusrlzulcstt izt niclit zvmlzolizcii, zon-
cisrn cleolscisrt. Iiin riclitigsz IZulcstt

msclit I^rsucis, zielit nscli mslir su;
slz sz lcoztst unci izt zclinsll vsrolülii.
vs; Zteuerlzulcstt list Isicisr völlig
sntgsgsngszstzts ^igsnzclisttsn.

>»vbis7

Wehret cisn AntÄngen
In sinsr z^ürclisr Leitung wsr tolgsn-

cisz zu Iszen:

«/^m Oisnstsg ist ciis lZsrnsr Ztscitpolizei iri
ciss slismsiigs burgerlicbs Xnsbsnwsissnnsus
umgezogen, cissssn innsnrsums zu sinsr ?o-
iizsiksssrns umgsbsut worcisn wsrsn. Die
ksums, ciis ciurcii cisn Wegzug cior 8tscit-
ooiizsi trsi wsrclsn, können zur Xonzsn-
trstion von Vorwsitungsn benutzt wsrclsn.»

Ol? ez zicii liier sut Anregung cisz
tllstsntsnlclulzz niclii um ein Xonzsn-
trstionzlsger iür ztscltizclis l-unlctionsre
lisncisli? lcli türcliis tszt. sncisr; lcsnn
icli clie 8sclis nicnt vsrziensn, weil nckcli

gswöiinliclism 5orscligsizrsucli trsige-
worclens ksums elisr zur /»uzclsli-
nung izsrsitz izsztsiisncler Vsrwsltun-
gsn lzsnüizt wsrcisn. ^nton

's />nuui ut unci ci'^ugo zus, es gslit vsrbv

Zpoct-Ah^siehsn
^ukzsrrliocisr: «VVsszcli wo ci'Innsr-

rliocisr 'z 5clioortsizzssclis trssgsci?»
Innsrrnocisr: «r>lss, i wsäz sz nüüci.»

^ulzsrrliocisr: «t-Is, s cis-n-Olirs, ciu

l-tsminizcli.»

" vss i7itelcfec>icnt wurcie cler soeben erschienenen
ZsmmiunA scnöner cZeciicnte- von I^ri>? lZ. ^utenrietti
entnommen. ?um ^nksut lednsil empkoklen. preis 5 l^r.

nsmlicli ciis erwartete l.uxuzzisusr. ^lzsr
icli lzin ciocli srzcliroclcsn, slz icli cisn
Oszstzsztsxt Isz. Izt cisz wirlclicli l.uxuz,

wsz unzsrs ksliörclsn cisruntsr vsrzisn-
cisn iisizsn? Unvollztsnclig izt clis ke-
ztsusrung sut jscisn I^all.

iolgsncis vings Iisttsn unlzsclingt
liinsingsliört:
»er iZuttsrlcüiilsr.
Osr Iiisrsinmsclitoot.
Osr grohs iiinmscribuiisrtoot.
Ois r-Isusrisitungsgsicilcsssstte.
Oie elslctrisclis Xstimükie tür groizo Quantitäten.
vss Zpsclcciisstli.

Wsz mir zonzt nocli sllsz clurcli clsn

Xoot gslit, cisrt icii niclit zsgsn. /^osr
wis icli Ilirsn Xoot zu lcsnnsn glsulzs,
cisnicen 5is clszzsllzs. Wenn msn im

Vsrglsicli cismit sn ksciiosppsrsts unci

Orsmiszlsttsn cisnlct, ciis jstzt l.uxuz
zinci ^isl

Das ^ncle sllei' Iinclen

vis Xunzt cisz kristzclirsilzsnz vsr-
zcliwsncl mit cism Urzcrisinsn cisr

Zclirsilzmszcliins. vis Xunzt clsz lir-
zsnlsnz mit cism ^utlcommsn cisz Is-
lsplionz. vis Xunzt clsz I.szsnz vsr-
zcliwsncl mit cism l-rzclisinsn cisz filmZ.

vis Xunzt cisz zluliörsnz mit cism ksclio.

vs gslzsn ciis /^snzclisn sz sut zu

cisnicen: vslisr cisz I_isci von cisr i.i>!

/v>srlssn

t'leiscniose i"s?e sinci
kein ttinciernis x-ut ?u essen

clsz icissls Oezclisnlc
tür clsn Iisrrn

IZsrgsr S. Lis.. l.sngnsu/öern

Mut «I'Vr, ^okannizber-z
!n Zonnsngiu« ur>c> n»!!>sn lsiisn ns^sn-

cksn iropler,, Hin «-krk-t> ril«s?i!cnsr

Ws!n Iu? grc-i,« rs»«s unc! lü? iisks

ociic-'I-« Co.. v/«ink-ncilung.
«.»ngnsu (gern) Isl-
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